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Oldenburgifche

wöchentliche Anzeigen .
1809 . Montag den 6ten November . Nro . 45 .

Vergantungs Ordnung
für die Aemter Bech ta und Cloppenburg .

Von Gottes Gnaden Wir Peter Friedrich Ludwig , Erbe zu Norwegen , Herzog zu Schleswig ,
Holstein , Stormarn und der Dithmarschen , Fürst zu Lübeck, Herzog und regierender Administrator

zu Oldenburg c. 16.

Thun fund hiemit , daß wir das im áltern Theile des Herzogthums Oldenburg zum Vortheile der Uns
thanen schon lange bestehende Vergantungs : Wesen jetzt auch in den Aemtern Vechta und Cloppenburg eins
führen lassen wollen , und verordnen demnach folgendes :

J . 1 .

Sowohl für das Amt Vechta als für das Ume Cloppenburg ist ein Auctionsverwalter angestellet . Der
erste soll in der Stadt Vechta , der andere in der Stadt Cloppenburg wohnen , und ihre Obtiegenheit bestehet
darin , unter gerichtlicher Auctorität alle meistöletende Verkäufe von unbeweglichen und beweglichen Gütern ,
die in jedem dieser Aemter vorkommen , zu besorgen , ohne Rücksicht , ob diese Güter unter der Gerichtsbar ,
feit Unserer Regierungs Canzley unmittelbar , oder der Land : oder Patrimonial : Gerichte gehören . Jedoch ift
hiervon ausgenommen , wenn bey Concurfen der Verkauf der in gedachten Landgerichts : Districten belegenen
Grundstücken auf der Regierungs , Canzley zu Oldenburg vorgenommen wird , indem in solchem Falle der Ver
fauf dem Auctions . Berwalter bey der Regierungs : Canzley beykommt .

§ . 2 .

Bom Isten Novemb . d . J . an muß daher jeder bey meistbietenden Verkäufen sich des Anctionsverwal
ters desjenigen Districts bedienen , worin das zu verkaufende Grundstück liegt , oder worin die beweglichen
Sachen verkauft werden sollen .

§ . 3 .

Jeder , der ohne Zuziehung des Auctionsverwalters einen meistbietenden Verkauf vornimmt , muß nicht
nur dem Auctionsverwalter die demselben dadurch entzogenen Gebühren und Procente erstatten , sondern wird
überdem auch mit einer Geldfrafe von Dreysig Goldgulden beleget , wovon zwey Theile der Herrschaftlichen
Casse , ein Theil aber dem beykommenden Auctionsverwalter ausbezahlet werden .

§ . 4 .

Wer unbewegliche Güter meistbietend verkaufen lassen will , muß dies zeitig dem Gerichte , unter dessen
Gerichtsbarkeit die zu verkaufenden Grundstücke liegen , schriftlich anzeigen . In dieser Anzeige sind solche
Grundstücke nach ihrer Lage und andern sie genau bezeichnenden Umständen anzugeben , auch die etwa erfor
derlichen Cammer : und Gutsherrlichen Einwilligungen beyzubringen , und es ist darin der Ort , wo der Ver :
fauf gehalten werden soll , wie auch , nach einer vorher mit dem Auctionsverwalter zu nehmenden Abrede der
Tag des Verkaufs anzumerken .

§ . 5 .
Nach diesen Angaben werden von dem Gerichte Verkaufe Proclamata erlassen , worin dasselbe zugleich

einen Termin anseßet , in welchem sich diejenigen , die Ansprüche und Forderungen an das zu verkaufende
Grundstück haben , bey Verlust derselben melden sollen .

§ . 6 .

In der Regel sind zum Verkauf von Immobil . Gütern Drey Proclamata auszufertigen , wovon eins in
dem Kirchspiele , worin das zu verkaufende Grundstück liegt , publicirt , cins an dem Landgerichts . Orte pus
blicirt und von dem Sporteln Rendanten daselbst affigiret , und eins in der Stadt Oldenburg publiciret ,
auch daselbst affigiret und in den Oldenburgischen wöchentlichen Anzeigen eingerücket wird . Liegen die zu



verfaufenden Immobilien in dem Kirchspiel von Bechta oder von Cloppenburg , so muß , da hier die Publi

cation der Proclamata für jeden Fall vorgeschrieben ist , das eine Proclama in einem benachbarten Kirchspiele

publiciret werden .

§ . 7 .
Dem Verkäufer oder dessen im Gerichte zu bestellenden Gevollmächtigten sollen blese Proclamata zuges

stellet w. rden , und dieser ist verbunden , das erstere dem beykommenden Pfarrer portofrey zuzuschicken , das

zweyte an den Sportelnrendanten des Gerichts abzugeben , und das dritte dem Sportelnrendanten bey Un

ferer Oldenburgschen Regierungs : Canzley portofrey einzusenden .
§ . 8 .

Dem Pfarrer sind zugleich Neun Grote , dem Sportelnrendanten des Gerichts aber Zwanzig und Ein

Grote , und dem Sportelnrendanten bey der Regierunge : Canzley 3wey und Vierzig Grote mit zu übers
senden .

§ . 9 .

Die Publication geschiehet von den Pfarrern dreymal , von 14 Tagen zu 14 Tagen , und sowohl fie ,

als die Sportelnrendanten , find schuldig , die Proclamata , gehörig attestirt , vor dem Angabe . Termin dem

Berkäufer oder dessen Gevollmächtigten auf Kosten desselben zurück zu senden .

§ .6 . 10 .

Mehrere Proclamate sind auszufertigen , wenn der Verkäufer dies verlanget , imgleichen , wenn es dem

Gerichte bekannt , oder nur wahrscheinlich ist , daß außerhalb des Landes Gläubiger des Verkäufers wohnen .

In diesem Falle muß für jeden Ort , worin fich mehrere Gläubiger aufhalten , ein Proclama ausgefertigt

werden . Würden aber dadurch die Kosten zu unverhältnismäßig vermehrt , so genügt auch die Bekannts

machung in noch zwey andern Ländern , und es bleibt dem Gerichte überlassen , nach den Umständen in jedem

Halle zu ermessen , ob einzelnen bekannten Gläubigern in auswärtigen Orten , wo die Publication nicht ge :

Schiehet , der Angabe Termin durch die Orts : Obrigkeiten noch überdies bekannt zu machen sey . Die Unter :

laffung dieser Benachrichtigung macht jedoch das Gericht nicht verantwortlich .

§ . 11 .

Der Angabe : Termin wird nie fürzer als sechs Wochen nach der ersten Publication des Proclama ange :

fest . Solcher fann auch weiter hinaus gesetzet werden , besonders wenn die Publication außerhalb des Lan :

des geschicher . Zwischen dem Angabe und Verkaufs : Termin ist kein längerer Zeitraum nöthig , als erfor :

bert wird , um das Angabe . Protocoll völlig in Ordnung zu bringen .
§ . 12 .

Der Verkäufer oder dessen Gevollmächtigter muß die Proelamata mit den Attestaten der geschehenen

Publication versehen , und wenn sie in auswärtigen Zeitungen oder Anzeigen eingerückt finb , auch hiervon

Eremplare vor dem Angebungs . Termin , spätestens vor dem Verkaufs Termin beybringen . Unterbleibt dies ,

so wird der Berkauf auf des Verkäufers Gefahr und Kosten ausgesehet , jedoch mit Vorbehalt seines Res

greffes gegen diejenigen , welche die zeitige Zurücksendung der Publication versäumet haben .

J . 13 .

Die Angaben der Ansprüche und Forderungen fönnen von demjenigen , der solche zu haben glaubt ,

minblich bey dem das Protocoll führenden Secretair geschehen . Wohnt aber der Ancebende nicht im Ges

richts Orte , so muß er zugleich einen Gevollmächtigten , der im Gerichts Orte wohnet , zur Wahrnehmung

seiner Gerechtsame bestellen . Schriftliche Angaben werden nur von den bey dem Gerichte recipirten und im

Gerichts : Octe wohnenden Anwälden angenommen .

§ . 14 .

Außer dem auf Verträgen gegründeten Näherrechte findet keine andere Art desselben bey öffentlichen

Berkäufen Statt , wenn es auch sonst da eingeführt seyn sollte , wo das zu verkaufende Grundstück liegt .

§ . 15 .

Ja dem Verkaufs Termine selbst ist dasjenige , was zur Nachricht des Verkäufers dienen kann , aus dem

Angade : Protocoll , nebst den übrigen Bedingungen , deutlich bekannt zu machen .

§ . 16 .

Wenn der meistbietende Verkauf beweglicher Güter verlangt wird , so ist eben das zu beobachten , was

beym Verkaufe von Immobilgütern vorgeschrieben worden , jedoch ist deshalb nur Ein Proclama und zwey :



malige Bekanntmachung desselben in ber Kirche des Orts , wo der Verkauf gehalten werden soll , an grey a
einander folgenden Sonntagen , erforderlich . Der Angabe : Termin und die Beybringung der attestirten Pus
blication fällt weg . Mehrere Proclamata werden auf Verlangen des Verkäufers ertheilet .

§ . 17 .

Gerichtliche meistbietende Waaren Verkäufe auswärtiger Handelsleute werden nie gestattet . Zu den
Verkäufen von Waaren : Vorräthen einländischer Kaufleute und vom geweideten Hornviehe ist die besondere
Eclaubniß Unserer Oldenburgtschen Cammer erforderlich .

§ . 18 .

Den Gerichten wird verstattet , zur Direction und Führung des Protocolls bey öffentlichen Berkäufen ,

bloß einen Secretair zu committiren und in diesem Falle werden auch nur für diesen die tarmäßigen Gebüh

ren berechnet ; findet aber das Gericht es gerathen , daß auch eins seiner Mitglieder dem Verkaufe beywohne ,

so sind auch dafür die verordneten Gebühren zu bezahlen .

§ . 19 .

Zu einem Verkaufe , der außer dem Gerichts Orte vorgenommen werden soll , muß der Verkäufer dem

Gerichte oder dem vom Obergerichte etwa committirten Beamten eine sichere Fuhr stellen , und mit dieser

Obrigkeitlichen Person muß auch der Auctionsverwalter fahren , wenn er mit derselben an einem Orte wohnet .

Er fann also nur eine besondere Fuhr verlangen , oder ( wenn der Verkäufer sie nicht stellt ) berechnen , wenn

bie Verschiedenheit dieser Wohnorte sie nöthig macht .

§ . 20 .

Bey dem öffentlichen Verkaufe unbeweglicher Güter dürfen die Zahlungs Termine nie über ein Jahe

und sechs Wochen , vom Tage des Verkaufs an , hinaus gesetzt werden . Der Zahlungs : Termin bey beweg :

lichen Sachen ist sechs Wochen nach dem Schlusse des Verkaufs . Jedoch kann , mit Zustimmung des Auctis

onsverwalters , dieser Termin verlängert werden .

§ . 21 .

Keiner , den der Auctions . Verwalter nicht für zahlfähig hålt , oder der , auf dessen Verlangen , nicht so :

fort hinlängliche Sicherheit anzuweisen oder baar zu bezahlen vermag , darf im Verkaufs Termin mit auf :

bieten .

§ . 22 .

Wenn der höchste Bot noch niche 36 Grote beträgt , so wird der Aufbot mit 1 Grote zugelassen , is

jener aber höher , so wird kein Bot unter 3 Groten angenommen .

( Die Fortseßung in der nächsten Summer . )

Gerichtliche Proclamate und Publicationen .

1) Diejenigen , welche bey den Aemtern Pacht Caner : und Recognitions : Gelber in N. tel zu bes

zahlen haben , können in diesem Monat daselbst die Zahlung auch in Golde , mit einem Aufgelde von 5 Pros

cent , leisten , also z . B . statt 100 Rthlr . N . St . in Golbe 105 Rthlr , statt 10 Rthl . N . z St . , in

Golde To Rthlr . 36 gr . , statt 1 Rthlr . St . in Golde I Rthlr . 3 gr . 3 Schw . u . s. w . bezahlen .

Mit eben dem Agio können auch im gegenwärtigen Monat bey der Herrschaftlichen Casse die unmits
telbar an diese in N. St . zu bezahlenden Canon und Recognitions Gelder in Golde abgetragen werden .

Oldenburg , aus der Cammer den 5. Novemb . 1809 .
Bulling .Romer . Meng .

2 ) In Sachen Convocationis Creditorum des Knollmanns Erbes zu Harpendorff werden alle dies

jenigen , die sich mit ihren Ansprüchen und Forderungen in den am 11 . Sept . d . J . beym Herzogl . Vechtai

schen Landgerichte angesetzt gewesenen Angabetermin nicht gemeldet haben , damit präcludiret und es wird den :

selben ein ewiges Stillschweigen auferlegt .

3 ) Zu wissen sey hiemit allen und jeben so baran gelegen , daß unter des weyl . Pieke Hinrichs jun .

gewesenen Hausmanns zu Iffens teftamentarische Erben , als Franz Wilhelm Hinrichs und dessen Schwester



Margreta Catrina Langen , geb . Hinrichs , ratione der von ihrem weyt . Bruder ererbten Immobilien , wie

auch Mobillen und Moventien nachfolgender Vergleich und Uebertrag getroffen worden , als : Der Bruder

Franz Wilhelm Hinrichs erháte nach dem von threm weyl . Erblasser und Bruder Pieke Hinrichs unterm 13 .

Jun . 1808 errichteten Testament a ) zwey am Stollhammerdeich belegene Kötherhäuser mit Garten und Per :

tinentien als z ) eas olim Piefe Pleksensche und 2 ) das olim Hinr . Reinhard Stembfensche Kötherhaus und

übernimmt die auf testeres annoch haftende 100 Rthlr . restirende Kaufgelder ; b ) gewiffe am Stollhammer :

ahnbeich und Bauerschaft belegene 7 Jück Landes und übernimmt die darauf haftende 300 Rthlr . Schuld

an den Stoßhammer Kirchen und Armen : Fundus ; c ) ein baares Legat von 300 Rthlr . so die Schwester

Margrete Catrine Langen , geb. Hinrichs , als ihre richtige Schule anerkennen ; und d ) die Hälfte der Besti :

alien nebst ein ordentliches Bette , stehet dagegen die laufenden und unverbrieften Schulden des Erblasfers zur

Hälfte . Dagegen erhält die Schwester Margrete Catrine Langen , geb . Hinrichs , nach vorgedachtem Testa :

ment : a ) die von ihrem weyl . Bruder und Erblaffer Pieke Hinrichs jun . possedirende olim Gatingsche Hof :

stelle zu Iffens mit ppter 37 Jück Landes cum Pertinentiis , wie auch b ) das vom Teftator auf Stollham :

mer Armengründen neu erbauete Haus mit allen darauf hastenden Beschwerden und Schulden , wogegen fle

an thren Bruder Franz Wilhelm Hinrichs an elterl . Erbgelder die Summe von 700 Rthlr . auskehret ; c ) die

Hälfte der Bestialien und des übrigen Einguts mit Ausnahme eines ordentlichen Bettes , wogegen fie laus

fende und unverbriefte Schulden des Erblaffers zur Hälfte steht . Da nun die Miterbin Margrete Catrine

Langen , geb. Hinrichs , das ad c . gedachte am Stollhammerdeich belegene von weyl . Franz Wollust et ux .

Herrührende Haus mit Juck Landes cum Pertinentiis , worin seit undenklichen Jahren wirthschaftliche

Nahrung getrieben worden , mit allen darauf haftendeu oneribus canon und Beschwerden (jedoch excl . aller

Privat : Schulden ) an ihren Bruder Franz Wilhelm Hinrichs für die zu gute habenden 700 Rthlr . Erbgek

der erbeigenthümlich übertragen und Letterer die ihm begleichende Hälfte der ad c . gedachten Bestialien gegen

Auskehrung einer Summe von 25 Rthlr . nebst ein ordentlich Bette und , Berichtigung der sämmtl . laufenden

und unverbrieften Schulden des Erblaffers an seine Schwester überlassen hat . Die Angabe ist den 21 . Nov .

a . c . beym Herzogl . Ovelgönnischen Landgerichte , term . ad aud . Sent . praecl . den 28 . ejusd .

4 ) Der Gastwirth Wohlers zu Braake ist gewillet , sein nahe am Deich daselbst belegenes Haus

nebst Parcellen am 9. Decemb . in diesem Hause verkaufeu zu lassen . Die Angabe ist deu 27 , Nov . a . c .

beym hiesigen Herzogl . Landgerichte .
5 ) Johann Hinrich Popken in Dwiefel hat die an Anton von Thulen in Dwiefel verkaufte elterliche

Stelle , wesfalls neulich eine Convocation ergangen , früher von seinem áltern Bruder , Johann Hinrich Pops

ken , Krüger zu Borgstede im Vareler Busch , übertragen erhalten . Die Angabe ist den 4. Decemb . a , c .

beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .

6 ) Wider Johann Hinrich Jansen Dreyer , Köter in Zetel im Amte Neuenburg , ist Schuldenhalber
beym Herzogt . Neuenburgischen Landgerichte der Concurs erkannt . ( 1) Die Angabe ist den 11 . Dec . a . c .

( 2 ) Deduct , ben 19. Jan . ( 3 ) Prior . Urtel den 12. Febr . ( 4 ) Bergantung oder Löse den 5. Mart . a . f .

7) Wenn Johann Hinrich Speckmann zu Obertethe angezeigt , daß sich verschiedene eine Wendung

über sein Stück Saatland , der große Kamp genannt , anmaßen , er aber solche keinem geständig sey , so wird

ein jeder hiemittelst aufgefordert , sich entweder der Wendung quaest . ferner gänzlich zu enthalten , oder aber

in dem auf den 29 . Novemb . d . J . angesetzten Angabetermin feine Berechtigung bey Strafe ewigen Still :

schweigens beym hiesigen Herzogl . Landgerichte anzugeben und zu documentiren . Zugleich wird zur Abgebung

eines Präclusiv Bescheides Termin auf den 12 . Decemb . d . J . angesetzt .

8 ) Johann Hinrich Heidenreich zu Wardenburg hat an Johann Hinrich Speckmann zu Oberterhe und

Johann Hinrich Meier daselbst seine sogenannte Lehtewiese , circa 4 Suck groß , zwischen Johann Cordes ,

Johann Hinrich Logemann und Johann Hinrich Speckmanns Ländereyen belegen , verkauft , und der Mitkäu

fer Meier hat nachher seinen Antheil an Johann Hinrich Speckmann wiederum etgenthümlich überlassen , auch

hat sich niemand außer Johann Hinrich Logemann eine Ueberwegung anzumaßen . Die Angabe ist den 30 .

Novemb . d . J . beym hiesigen Herzogl . Landgerichte , term . ad aud . Sent . praecl . Den 11 . D. cemb . a . c .

9 ) Der Schulhalter Johann Berend Osterbiedt in Hartwarden hat sein in Absen belegenes Haus

famt Kirchenstellen in der Stotenkircher Kirche dem Schneidermeister Friederich Detmers in Absen verkauft .

Die Angabe ist den 20 . Novemb . a . c . beym Herzogl . Ovelgónnischen Landgerichte , term , ad aud . Sent .

praecl . ben 27 . ejusd .
10 ) In Sachen Johann Gottschen in Overwarfe , Ertrahenten , wider Luer Frers am Overwarferbeich ,



Extracten , wird des Luer Frers Haus und hofftelle am Overmarferdeich , so in Pfandung genommen worden ,

in Grießeben Kruge zu Deedesdorf am 27 . Novemb . a . c . Nachmittags 2 thr zum Verkauf aufgefeßer

werden . Die Ang . ift den 24 . Novemb . a . c . beym Herzogl . Lande : Wührder Amtsgerichte .

11 ) Wenn über den Johann Chmsen zu Lemwerder , seiner Kranklichkeit wegen , vom Herzogl . Dels

menhorstischen Landgerichte eine Curatel angeordnet , und demselben Dierk Balker zu Rißenbüttel und Arend

Vollers zu Lemwerder zu Curatoren gerichtlich bestellet worden : so wird solches hiedurch nachrichtlich zu Jeder :

manns Wissenschaft gebracht und zugleich ein jeder gewarnet , sich mit gedachten Johann Ehmisen ohne Vors

wissen seiner Curatoren in feinen Handel einzulassen , weil folches von Gerichtswegen für ungültig erkanut

und ein jeder den ihm daraus erwachsenden Schaden sich selbst beyzumessen haben wird .

12 ) Wider Gerd Henije Wittwe zu Torsholt im Amte Apen ist Schuldenhalber beym Herzogl . Neus

enburgischen Landgerichte der Concurs , erkannt . ( 1 ) Die Angabe ist den 27. Novemb . ( 2 ) Deduct . b . 18 ,

Decemb . a . c . ( 3 ) Prior . Urtel den 9. Jan . (4 ) Vergantung oder Lose den 25 . Jan . a . f .

13 ) Da ein von Wilke Hoye zu Oldenbrok an Hinrich Oltmanns zu Brake auf 200 thir . Gold

ausgestellter Wechsel verlohren gegangen , so werden hiedurch alle diejenigen , welche an den gedachten Wechsel

und desfälligen Zinsen einigen Anspruch zu haben vermeinen , hiedurch angewiesen , solches auf den 27 . Nov .

d. J . beym Herzogl . Ovelgönnischen Landgerichte anzuzeigen und zu bescheinigen , sub comminatione daß sie

sonst nicht weiter gehört und der Wechsel für mortificiret werde erkläret werden , auch wird ad aud . Sent .

praecl , term . auf den 4 . Decemb . angesetzt .

14 ) In Sachen Otto Kimme jun . zu Bardenfleth , Supplicanten , wider weyl . Otto Kimme sen ,

majorenne Tochter Anna und deren Beystand Friedrich Gröning beym Neuenwege , Supplicaten , den väterl .

Nachlaß betreffend , wird hierdurch öffentlich bekannt gemacht , daß Supplicatin ihre Ansprüche an das Grund :

erbrecht der väterlichen Bau und an den ganzen väterlichen Nachlaß gegen eine bestimmte Abfindung dem

Supplicanten durch gerichtlichen Vergleich vom 25 . Septemb . übertragen habe . Termin zur Angabe ist dem

16 . Novemb . a . c .

gs Decretum Oldenburg in Judicio den 6. Octob . 1809 .

Herzogl . Holstein Oldenb . Landgericht hieselbst . v . Berger .

15 ) Es wird hiemit bekannt gemacht , daß die Immobilita des weyl . Tönjes Hinrichs zum Toffensers

groden nochmals öffentlich auf den 5 . Decemb . b . I . im hiesigem Landgerichte zum Verkauf aufgesetzt , und

alsdann dem Meistbietenden der Zuschlag sofort ertheilt werden soll .

Ovelgonne , den 3. Octob . Herzogl . Landgericht hieselbst . v . Find .

16 ) Jn Convocationesachen wegen der von weyt . Gerhard Leonhard Behrens Wittwe zu Oldenbrock ,

als Vormünderin threr Kinder an Martin Suhr verkauften , zu Coldewey belegenen Köterey werden alle

biejenigen , welche sich in dem auf den 9ten d . M. angefeßt gewesenen Angabetermin nicht gemeldet haben ,

mit ihren etwaigen Forderungen und Ansprüchen präcludiret und ihnen hiemittelst ein ewiges Stillschweigen

auferlegt .
Decretum Oldenburg in Judicio den 23 . Octob . 1809 .

Herzogl . Holstein Oldenb . Landgericht hieselbst . 50v . Berger .

17 ) In Convocationssachen betreffend die vom Adv . Ruhstrat in Oldenburg zu verkaufende , zu Ovel

gonne belegene Grundstücke werden alle diejenigen , welche fichy in dem zur Angabe auf den 17 . July a . c .

angesetzt gewesenen Termin mit ihren etwaigen Ansprüchen und Forderungen nicht gemeldet haben , hiedurch

abgewiesen , und wird ihnen ein ewiges Stillschweigen auferlegt .

Ovelgönne , den 9. Septemb . 1809 . Herzogliches Landgericht hieselbst . v . Finck .

18 ) In Convocationssachen Gerd Haucken zu Elmendorf , Creditoren , wegen öffentlichen Verkaufs

der Stelle , werden alle diejenigen , welche sich in dem auf den 2ten October d . J . angefeßten Angabetermine

nicht gemeldet haben , an ihren etwaigen Ansprüchen und Forderungen präcludirt , und wird ihnen ein immers

währendes Stillschweigen , in Ansehung derselben , auferlegt .
Decretum Neuenburg in Judicio den 3. Novemb . 1809 .

Herzogt . Holstein , Oldenb . Landgericht hieselbst . v . Mud .

19 ) Es wird hiemit öffentlich bekannt gemacht , daß Oelrich Eylers zu Westerstede gerichtliche Erlaubs

miß erhalten hat , 100 Stück fette Schaafe öffentlich meistbietend verkaufen zu lassen . Kaufliebhaber wollen

fich daher am 15 . Nov . d . J . in des Kaufmanns Schönfelds Hause daselbst einfinden , und den Verkauf

gewärtigen .
Neuenburg , Herzogl . Landgerichte den 27 . Octob . 1809 . v . Muck .



30 ) Wenn weyl . Johann Desford terie zu Assen sich freywillig unter Curatel begeben , und daher
niemand ohne Einwilligung ihres Curators gültige und rechtsverbindliche Handlungen mit derselben vorneh
men fann , so wird solches hiedurch zur allgemeinen Wissenschaft gebracht .

méDecretum Ovelgönne in Judicio ben 23 . Octob . 1809 . v . Finck .
21 ) Auf Ansuchen der oberlich bestellten Curatoren des hiesigen Bürgers Johann Wilckens werden

alle diejenigen , welche an ihren Curanden , es sey aus welchem Grunde es wolle , Ansprüche oder Forderun
gen zu haben vermeinen , hiemittelst zur Angabe derselben auf den 9. Decemb . bey Strafe der Präclusion ,
anhero convocirt , jedoch brauchen die beym Hausverkauf des Johann Wilckens bereits gethanen Angaben
nicht wiederhohlt zu werden .

Oldenburg , vom Rathhause , den 31 . Octob . 1809 . " Bürgermeister und Rath hieselbst .
22 ) Brod Tare nach dem jetzigen Korn Preise , und zwar von gutem gesunden Weizen und Rocken :

Ein Weißbrod zu Groten
Ein dito zu I Groten

Ein dito zu 2 Groten
Ein Semmelbred zu I Groten
Ein dito wenn es geraspelt zu I Groten
Ein Schönbrod zu 1 Groten
Ein dito zu 2 Grøten

Ein ausgesichtetes Rockenbrod zu 1 Groten
Ein dito zu 2 Groten
Ein grobes Rockenbrod zu 3 Groten

Ein dito zu 6 Groten
Ein dito zu 12 Groten
Ein dito zu 24 Groten

Oldenburg , vom Rathhause , den 4 . Novemb . 1809 .

Pfund . 3 Loth . 1 Quent .
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Bürgermeister und Rath hieselbst .

23 ) Die Interessenten der hinter der Osternburg nach Drielacke abfließenden Wasserzucht werden
hiemit angewiesen , ihre Pfänder in dieser Wasserzucht sowohl zwischen den angrenzenden Ländereyen als vor
Drielacke gegen den 15 . d . M. auf die verordnete Weite und Tiefe aufzuräumen , und die Brücken und
Holen in derselben in gehörigen Stand zu sehen . Auch haben die Interessenten des Herrnweges und Sands
weges den Graben zu beiden Seiten gegen jenen Tag gehörig aufzuräumen und die Grabenerde auf den
Weg zu bringen . Am gedachten Tage soll eine Schauung vorgenommen werden , und haben sodann die
Saumhaften Brüche und Ausdingung zu gewärtigen .

Oldenburg , vom Amte den 4. Novemb . 1809 . Zebelius .

24 ) Am 14 . d . M. sollen auf dem Herren und Buchholze , und am 15 . d . M. auf den Herrschaft .
lichen Kampen bey Vechta Eichen auf dem Stamm öffentlich meistbietend verkauft werden . Liebhaber wollen
fich am erstern Tage bey Keuse in Lutten und am leßtern auf dem Studenten Spielplatz bey Vechta Mors
gens 9 Uhr einfinden .

Vechta , aus dem Amte den 3 . Novemb . 1809 . Schmedes .

* * * * * *

1) Wenn Hermann Museler , welcher von hier gebürtig ist und zuletzt bey dem hiesigen Hausmans
Friedrich Lübbers gedienet hat , sehr verdächtig ist , in der Nacht vom 29. auf den 30. des leßtverwichenen
Monats bey Johann Gerhard Garlichs zu Oldorf in hiesiger Herrschaft , mittelst Einbruchs in dessen Scheune ,
mit mehrern einen sehr beträchtlichen Diebstahl von Kaufmannsgütern verüber zu haben , derselbe gestern More
gen , als er desfalls zur Haft gebracht werden sollen , sich auf flüchtigen Fuß begeben hat , und der Justik
sehr daran gelegen ist , daß er ergriffen und ihm der Proceß gemacht werde ; so werden alle und jede Obrigs
keiten hiermit unter Erbietung reciproquer Dienstleistung nach Standesgebühr geziemend ersucht , auf benannten ,
in dem nachstehenden Signalement näher beschriebenen Hermann Nuseler in ihren Gebieten fleißig vigiliren zu

lassen , ihn im Betretungsfall fest machen zu laffen , und ihn gegen gewöhnliche Reversalien und Erstattung der
Kosten an uns auszuliefern . Barel , im Amtsgerichte am 2. Novemb . 1809 . N . D . Rasmus .

Signalement .

Hermann Ruseler is 21 Jahre alt , mittelmäßiger schmächtiger Statur , hat blaue Augen , ein schmales
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Gesicht , jedoch gesunde Gesichtsfarbe , und Hellbraune rund gestatte Haare , hat eine große sehr gedämpfte

Stimme , stottert etwas , pflegt beym Sprechen den Mund zu verziehen , hat einen etwas schiefen Gang .

Bey seiner Entweichung war er mit einer dunkelblauen tuchenen kurzen ungeschoßeten Jacke mir Fleinen

blanken Knopfen , mit furzen olivenfarbigen manschefternen Hosen , und einem noch wenig getragewers runden

Schwarzen Filzhuth gekleidet . Er trug übern Macken einen greisen wenig gefüllten Sack . Am Vormittage des

Isten Novenib . ist er diesseits Mariensiel auf dem Wege dahin , in Begleitung eines andern jungen Menschen ,

von gefeßterm Körperbau , gesehen worden .

2 ) Der Kaufmann Macnamara in Varel , als gerichtlich besteüter Curator über den Nachlaß des in

seinem Dienst verstorbenen Friedrich Schönebeck , láßt mit gerichtlicher Erlaubniß am 15 . Novemb . Nachmit

tags 1 Uhr im Gasthofe daselbst , genannt die Stadt Hannover , die zu diesem Nachlaß gehörigen Sadjen ,

als eine füberne Uhr , 2 Schränke , eine Kiste , verschiedene gute Kleidungsstücke , auch Ellen : und andere

Waaren öffentlich verkaufen . 305 Due400

3) Der Tischler Johann Hinrich Hüper zu Batel hat von dem bey seinem Wohnhanse am Haber

famp daselbst belegenen Garten acht Ruten Land , so an des Drechslers Hemje Wohnhause belegen , an

Diedrich Wilhelma Funke , auch Einwohner in Barel , zu einem Bauplatz verkauft . Die Angabe ist den

13 . December d . J . beym Gráflichen Amtsgericht daselbst .

Zweyte Bekanntmachung .
Oldenb . 28gr . 1 ) Verkauf der Stelle des Jah . Dierk Büffelmanu und Conf . den 18 . Novemb .

Ang . den 18. Novemb . 2) Verkauf einer Scheune nebst zugehörigen Ländereyen des Blechenschlägers Flocke

den 22 . Novemb . , Ang . den 15 . Novemb . Neuenb . Logr . 1 ) Wegen der bestandenen nun aufgehobes

nen Societát der Kaufleute Mungersdorf und Caminada in Ansehung der Wirthschaft und Speditious : Ges

fehäfte , Ang . den 13 . Novemb . , Práct . Besch . den 25 . Novemb . 2 ) Sámmtlicher Creditoren , des weyl .

Johann Wefen oder Hacken , Ang . den 13 . Novemb . , Prál . Besch . den 25 . Novemb . 3 ) Sämmtlicher

Creditoren des verst . Johann Kröger und dessen Ehefrau , Ang . den 14. Novemb . , Präcl . Besch . d . 24 . Nov .

Ovelgón . Logr . 1 ) Wegen eines von Daniel Ricklefs an Joh . Jacob Franksen verkauften Wührbe ,

Ung . den 13 . Novemb . , Pract . Besch . den 20 . Novemb . Cloppenb . Logr . Sämmtlicher Creditoren der

Wittwe des weyl . Rthters Garrel , Ang . den 17. Novemb . , Pract . Besch . den 24. Novemb . , Liquidat . d .

1. Decemb . Landwühr . Amtsgr . 1) In Johann Cymers , feiner Frau Lücke Margarethe , auch Schwester

Margarethe Concurs , Aug. den 13 . Moverub . , Liquid . d . 27 . Novemb . , Urtel Anhor . d . 1. Decemb . , Löse

den 11 . Jan . 2 ) Sämmtlicher Creditoren des Ernst Friedr . Gerken , Ang . den 11 . Novemb . , Liquid . den

25 . Novemb . , Urtels Anhdr . den 11 . Decemb . , Löse den 11 . Jan . Oldenb . Mg str . Simmtlicher Eredis

toren des weyl . Gastwirths Wöbken , Ang . den 15 . Novemb . , Prách . Besch . den 28 . Novemb .

Notificationem

1 ) Die Eigenthümer des Guts Wittbeckersburg , Hinrich Syassen und Hinrichy Lubben , machen den

Pachtern dieser Ländereyen bekannt , daß sie die auf Martiny fälligen Pachtgelder am toten Novemb . in der

Wittwe Schwartings Hause zu Ovelgonne heben werden .

2 ) 3 Jever in einem Hause am Markte hat vor 2 oder 3 Jahren ein Mann vom Ammerlande

2 Wagen Nader und Birkenbesen eingesetzt und nicht wieder abgeholt . Wenn 8 Tagen fich keiner bey

Rencke Meyne in Zetel meldet , so werden selbige verkauft .

3) Diejenigen , so an weyl . Jürgen Hinich Stege zu Heering anno schuldig sind , müssen sich binnen

8 Tagen mit der Bezahlung bey dem Hebungsführenden Vormund Diestich Janssen zu Wurbeke einfinden ,

weil es nach Ablauf dessen sonst gerichtlich beygetrieben wird ; so auch die , welche gerechte Forderung haben ,

sich auch 6 : p. demselben einfinden können .

4 ) Diejenigen , welche von den von Lenthischen Ländereyer etwas in Heuer haben , wollen sich am

Joten Novemb . in der Wittwe Schwartings Hause zu Ovelgen zur Zahlung der diesjährigen Heuer ein
2 . O Thmme .

finden , olmur .

5) Sollte jemand von meiner fel. Tochter , der Coorin Breithaupt noch etwas zu ferdeen haben

der melde sich nächstens bey mir , so lange ich noch hier zugleich ersuche ich diejenigen , die son tersel



Be Bücher , oder zum Sticken gehörige Sachen entlehnet haben , mir solche jetzt zurück zu senden .
Wittwe Bussenius .

6 ) Ein gewiffer Mann aus Oberleche hat fürzlich einen mir von der Wittwe Wellmann daselbst zum
Sticken gebrachten Tuch in deren Namen abgeholt . Da diese ihn nun nicht erhalten zu haben behauptet ,
so ersuche ich denselben , solchen innerhalb 8 Tage entweder an die Wittwe Wellmann oder an mich abzus
liefern , wibrigenfalls ich ihn nahmhaft machen und andere Maßregeln ergreifen werde . Didenburg .

Sittwe Kolffern .

7) Seit 14 Tagen haben sich auf meinem in Heuer habenden Gråperschen Lande ein blaubuntes
Ochsen und ein schwarzbuntes Milch : Kalb aufgehalten . Da aller Nachforschung ungeachtet der Eigenthümer
nicht in Erfahrung zu bringen ist , so verfehle ich nicht mittelst dieses den Eigner aufzusuchen . Werden bemelan
dete Kálber nicht den ersten Tag gegen Erlegung des Grasgeldes und Kosten abgefordert , so werden solche
ir . Futterung ausverdungen , und nach geseßlicher Ordnungsfrist nach Abzug der Kosten c . zum Besten dar
Armen verkauft werden . Sada Joh . Peter Vied , in Harrien .

8 ) Bey dem Tode des Hansmanns Ummo Lúbben , in Golzwarden . Er starb ! Das ist nicht
genug für uns . Rühmliche Bescheidenheit hinderte , mehr zu sagen . Er starb ! Das ist zu wenig von
Ihn , für alle die reizende Beyspiele lieben : Er lebte als liebreicher Vater , als gütiger Hauswirth ; fanft ,
gelinde und wohlthätig gegen sein Gesinde und seine vielen Tageldhner ; nie farg in Belohnung ihrer Arbeis
ten ; war Vater vieler Armen , eine Hülfe im Stillen vieler Dürftigen ; er übte rühmliche Sparsamkeit ,
aber der Geiz war ihm fremd ; nie ging ein Dürftiger mit seinen Fruchtsack leer von ihm zurück ; sein
großer Wohlstand konnte Ihn nie zur Ueppigkeit verleiten , und Er war ein echter Verehrer der Christs
lichen Religion ! Mit Recht mag die Gemeine stolz darauf sein , daß sie einen solchen Mann in ihrer Mitte
gehabt hat . Ovelgónne . . §

9 ) Zur Nachachtung der hiesigen Kaufmannschaft wird hiemittelst befannt gemacht , daß des Abends
nach 6 Uhr feine Certificate mehr ausgegeben werden . Oldenburg den 4 . Novemb . 1809 . Westing .

t .

10 ) Nochmals erinnere ich diejenigen , die bis jetzt ihre Pfandscheine beym hiesigen Lombard nicht
haben prolongieren oder umschreiben lassen , solches in dieser Woche zu bewurken , weil am nächsten Mittes
wochen , den 15 . d . M. der Verkauf der nicht erneuerten Pfänder vor sich gehen wird . Biele , die seit
Jahr und Tag nichts an Zinsen bezahlet haben , kann ich ohne meinen eigenen Schaden keine längere Nache
ficht gestatten , und ich hoffe , daß sich wenigstens solche einstellen werden , die widrigenfalls den Verkauf
ficher erwarten können . A. G . Wrede , Lombard Vertsalter .

11 ) Ich vermisse seit einiger Zeit einen grün seidenen Segenschirm , worauf mein voller Name auf
einer Platte am Griff steht . Ich ersuche daher denjenigen , bey dem ich selbigen etwa habe stehen lassen , mir
ihn wieder zuzustellen . Groskopff .

12 ) Meinen Freunden und Bekannten zeige ich hiemit ergebenst an , daß ich in Oldenburg beym
Regierungs , Anwald Fuhrken wohne . B . F . Rolfs , Gerichts , Anwald .

Sachen , welche zu verkaufen sind .

1 ) Da Unterhriebner von den Erben weyl . Obriftinn Boden beauftraget ist , das im Flecken Sycke
belegene zu Siß und Stimme auf dem Hoyaischen Landtage berechtigte adlich freye Rittergut , Placken get
nannt , behuf Auseinandeseßung der Erben entweder Theilweise oder im Ganzen , so wie eine den Boden
Tchen Erben gehörige , dicht neben dem Gurhe belegene Bürgerstelle zu Cycke , meistbierend zu verkaufen , und
dann terminus dazu auf den 5ten Decemb . d . J . anberaumet ist , so können Kaufiuftige sich solchen Tages
Morgens 9 Uhr auf dem adlicen Guthe zu Sncke einfinden , und wenn annehmlich geboten wird sofort ohne
Unberaumung eines weitern Terwins des Zuschlages gewärtigen , gleich denn auch diejenigen , die Beschrets
bung und Anschlag dieses Es voner einzusehen wünschen , sich in frankirten Briefen an Unterschriebenen
wenden , und beydes gegen Erlegung der Copialien daselbst in Empfang nehmen können . Bruchhausen der
23 . October 1809 . v . Reiche , Amtschreiber .

2 ) Weyl . Gerd Weffings Wittwe den beweglichen Nachlaß ihres weyl. Ehemanns , besonders 11
milchende Kuse , 6 Rinder , 2 Pferde , 3 Schaafe , 4 Schweine , einige Ganje , 4 Betten , I Deffen mit
Topfen , I Kleiderschrank , 1 Nichtebant , 1 anffifte , I wagen , I Pflug , 1 Egge und sonstiges HausI

und Ackergeráty) am 16. Novemb . in ihrer Behujung zu Stollhahmerwisch öffentlich.
(Hiebey ene Beylage . )



Beylage zu Nro . 45 . vet wwwmv
Montag , den 6. November . 1809 .

3) Am 16. Novemb . d . J . 400 Stück Eichbäume bey des Hausmann Johann Anton Hinrich
Ofen Hause .

4 ) Demnach theils auf freywilliges Ansuchen , theils Schuldenhalber , folgende Ländereyen , Herdsido
und Behausungen , als : 1) Ellert Heeren Haus zu Busenackshorn mit 1 Matten Erbpachtsland , wovor
1 Pistole an die Besißer von klein Neshausen Christian Mienters Erben bezahlt wird . 2 ) Folkert Gerdes
Toelst den Haus , zur Schaar . 3 ) Wilke Janßen Sieffen Haus , mit Gartengrund , zum Mönchenwarf in
der Stadt . 4 ) Wilcke Mammen Remmers Erben Hauslingshaus mit Gartengrund , die Schweperey ges
nannt , wovon Jährlich 2 Rthlr . Erbheuer an Tengshausen bezahlt wird . 5 ) Johann Engelbart Praetorius
Erben , Cammerer Mens Hinrich Praetorius und Eilert Plaggen Wittwen Garten mit Gartenhause , bey
der hiesigen Nockenmühle belegen . 6) Cammerer Mens Hinrich Praetorius in Sillerstedter Kirchspiel beleges
nes Landguth , Potswarfe genannt , nebst Wohnhaus und Backhaus , wovon jährlich eine beheerdische Heuer
zu 1 Rthlr . 21 ßl . und bey Sterb : und Veränderungsfällen von 16 Grasen per Gras 1 Rthlr . Weinkauf
an den Justizrath Jansen bezahlt werden muß . 7 ) Desselben 6 Matten Landes beym Buskohl , mit Eins
schluß eines Gartens , welcher in der Mattenzahl mit begriffen ist ; wovon jährlich an die hiesige Kirche
18 Bl. 10 Pf . und bey Namensveränderung an Weinkauf 5 Rthlr . 6 ßl . bezahit werden müssen . 8 ) Dess
selben 6 Matten Landes beym Buskohl , Stabbenmoor genannt , wovon jährlich an das hiesige Diaconat
1 Rthlr . 22 ßl . 10 Pf . und bey Namensveränderung an Weinkauf 14 Rthlr . 15 Bl . 15 Pf . bezahlet wers
den müssen . 9 ) Desselben 4 Matten Landes beym Buskohl , wovon an die hiesige Kirche jährlich 4 Bl.
10 Pf . und bey Namensveränderung an Weinkauf 1 Rthlr . 9 Bl. bezahlt werden müssen . 10 ) Peter Jansen
Meins Hauslingshaus nebst Gartengrund zu klein Ostiem . 11 ) Johann Engelbart Praetorius Erben , Cáms
merer Praetorius und Anna Christine Plaggen , Haus am neuen Markt hieselbst , wovon jährlich an die
hiesige Kirche 2 ßl . 18 Witt und bey Sterb und Veränderungsfällen I Rthlr . 6 ßl . Weinkauf bezahlt wird ,
mit den dazu gehörigen 3 Grasen beym Rahtdemp , so Wilke Dicks für jährlich 2 Rthlr . und bey Sterbe
und . Veränderungsfällen 9 Bl. Weinkauf in Erbheuer hat . 12 ) Haife Eils Stamfen stel Antheil an den
neu bedeichten Augusten : Groden , sub . Nro . 9. etwa 36 Matten groß . 13 ) Otto Gerriets Müllers Haus
nebst Backhaus und dazu gehörigen Garten , in Schortens . 14 ) Desselben 22 Scheffel Rocken Einsaat Gasts
land . 15 ) Deffelben 6 Mafren Hamland . 16 ) Desselben 3 Grafen in der Barfenne . 17 ) Aeylt AeyltsHaus nebst Scheune und großen Garten in der Vorstadt , am Wittmunder Fußsteige , nebst einer hieran um
Michaely zu bezahlenden jährlichen Erbheuer von Rthlr . von einem an der Südseite der Scheune belegenen
Grundstücke ; an den Meistbietenden durch den Hammerschlag verkauft werden sollen , und Terminus hierzu
auf den Montag als den 11. Decemb . d . J . angefeßet worden ; so wird solches hiermit zu jedermanns Wis
fenschaft gebracht , und können diejenigen , welche von besagten Stücken zu erhandeln willens find , sich ges
dachten Tages des Mittags un 12 Uhr aufn Stadt :Rathhause hieselbst einfinden , und der Vergantungss
Ordnung gemäß kaufen . Anbey werden diejenigen , welche überhaupt Befugniß zu haben glauben , der Ver :
dußerung des einen oder andern von obigen Grundstücken zu widersprechen ebensowohl , als diejenigen , welche
aus irgend einem Rechts oder Ingrosfations Grunde Anspruch auf die einkommenden Kaufgelder machen
möchten , hiermit erinnert , daß erstere fich vor dem Verkauf , und letztere im Fall fein Concursproclama im :
mittelft ergangen , wenigstens vor Erscheinung eines jeden Zahlungs : Termins gerichtlich zu melden haben ,
widrigenfalls sie hiernach weiter nicht gehöret , sondern die Kaufgelder so wie sie eingekommen , an die Jims
petranten der Subhastation werden ausbezahlet werden . Uebrigens haben diejenigen , welche wünschen daß
eine außerordentliche Bedingung bey Aufsetzung eines Grundstücks mit in Vortrag gebracht werde , davon
wenigstens 14 Tage vor dem Termino subhastationis Anzeige zu thun , widrigens auf selbige , sie midgen be :
stehen worin sie wollen , keine Rücksicht genommen werden soll. Wornach 2c . Sigl . Jever den 27. Oct. 1809 .

Aus dem Landgerichte hieselbst .

5) Gerhard Müller juu . zu Lehmden hat Erlaubniß erhalten , mehrere 100 Eichenstamme öffentlich
meiftbietend verkaufen zu lassen. Kauflustige wollen sich daher am 20 . Novemb . und folgenden Tagen in desVerkäufers Hause einfinden .

6) Ich habe seit kurzem wieder mehrere sehr gute Papiere erhalten , als : 6 Sorten Propatrie à



Ber 4 Nehir . 30 Gr . , 3 Rthlr . 60 Gr . , 3 thir . 48 Gr . , 3 Rohle . 36 Gr . , zwey Sorten à 3 Rthlr . 24 Sr . ;

Sorten Schreibpapier à Ries 2 Stahlr . 48 Gr . , 2 Krhit . 42 Gr . , 2 Rthlr . 36 Gr . , 2 Rihir . 18 Gr . und

Rthlr . 12 G . ; Concept : Papier à Ries 2 Rthlr . , 1 Mthlr . 42 Gr . und 1 Rthlr . 36 Gr . ; 2 Sorten Hols

ndisches Postpapier à Ries 5 Rthlr . 18 Gr . und 4 Rihir . 36 Gr . Gold . Holländisches Imperial : Noyats

febian : Bilin : Posts und blaues Schreibpapier , starkes weiffes und blaues Packpapier zu billigen Preisen .
C . C. Fricke .

denburg .

7) Die neulich erwartete Parthey Blumenzwiebeln , welche am 2ten d . M. zum öffentlichen Verkauf

angezeigt wurden , find jetzt angekommen , und werden am 9. d . M. Nachmittags 3 Uhr im Hause des Mäck :

lers Schulz und durch denselben öffentlich in Cavelingen von 6 sortirten Stücken verkauft .

8 ) Eine gute leichte Jagdflinte , eine Jagdtasche und eine Seilerdsche Lampe . Nachricht in der

Expedition .

9 ) Am Mittwochen den 8. Novemb . in des Macklers Schulz Hause und durch demselben eine Pars

they ruffische Lichte , bestehend in 114 Kisten .

10 ) Eine Partey noch ziemlich guter alter Fenster von verschiedener Größe , wie auch einige Fach ganz

egale ditos ; ferner 5 Stück alte Kleiderschränke , auch noch in ziemlich guten Stande . In Commission bey

dem Tischleramtsmeister Glauert .

Sachen , welche zu verheuern sind .

1) Weyl . Haye Gloystein Wittwe ihre mit circa 21 Jücken Landes , worunter 6 Juck Pflugland ,

zu Coldewárfe belegene Hofstelle von Maytag 1810 an auf einige Jahre aus der Hand , wozu Heuerlustige

náchstens bey ihr daselbst sich einfinden wollen .

2 ) Gerhard Ellert Detjen zum Jaderberge eine Land Roterey daselbst , wobey eine wirthschaft bes

findlich ist , am 11 . Novemb . d . J . Nachmittags um 2 Uhr in seinem Hause unter der Hand . Diese kös

therey , welche nächsten Maytag völlig angetreten werden fann , besteher in guten Gebäuden , 9 Juck Kleyland ,

einem großen Garten nebst Grasland für 4 Kühe , 25 Scheffel Saat Rockenland , I Kamp von 10 Schef

feln Saat Sandland , I dito von 18 Scheffeln Saat , 2 Kampe Haberland , ein sehr gutes Buchweißens

Moor , und mehreres zum Nußen zu gebrauchendes Land . Uebrigens wird noch bemerkt , daß die Ländereyen

fich im guten haushälterischen Zustande befinden .

3 ) Der Curator über Claus Diedr . Hohns Concursmasse , Hinrich Vollers zu Schmalenflecherwury ,

die zu solcher Masse gehörende , zu Neustadt belegene Kötherey mit etwa 12 Juck Moor : und Kleyländereyen ,

am 18 . Novemb . 1809 in des Kaufmann Meyerholz Wirthshause zu Ovelgönne von Maytag 1810 an auf

1 Jahr öffentlich .
4 ) Am 14. Novemb . d . J . weyl . Menfe Paradies am Priewege belegene Hofstelle mit circa 16

Jücken Landes , in Kaufmann Wellmanns Hause zu Toffens öffentlich .

5 ) Des Reinhard Segebaden in Concurs befangene zum 2chtermeerschen belegene Bau nebst allen

Pertinentien auch Umlandereyen , am 13 . Novemb . d . I . in Paul Wilksen Wirthshause zum Schweyeraltens

deich dffentlich meifibietend von Maytag 1810 bis dahin 1811 .

6) Weyl . Willm Jacobs zu Isens belegenes Haus und Scheune mit circa 14 Jucken Landes von

Maytag 1810 an auf ein oder mehrere Jahre am 15 . Novemb . in des Bäckers Thielen Hause zu Burhafe

öffentlich .
7 ) Eine Stube mit Möhlen und Schlafkammer für ein oder zwey ledige Personen sogleich anzutres

Gtefeler .
ten , die auch in Kost können genommen werden .

8 ) Das in der Kurwickstraße belegene Dartelnsche Nebenhaus mit Pumpe und Hofplatz auf Ostern

fünftigen Jahres anzutreten . Die Bedingungen find zu erfahren bey dem Tischleramtsmeister Glauert .

Sachen , welche verlohren sind .

1) Diederich Janssen zu Wurbcfe , Kirchspiels Abbehausen , ist vor einiger Zeit ein schwarzbuntes

Kuhfalb , so im rechten Ohr in der Epiße einen Schnitt und unten ein kleines Loch har , entkommen ; wer

hm davon Nachricht geben kann wird für seine Mühe vergütet .

2 ) Es ist mir vor kurzer Zeit ein schwarzbuntes Kuhrind vom Wütbackersburger Lande gekommen ,

mit einem Schnitt im Ohr ; wer mir Nachricht davon geben kann , verspreche für seine Mühe und Grasgeld
Hermann Hinrich Ritter .

Vergütung . Strickhausen .

3 ) Am 2. Octob , im Ovelgönnischen Blehmarkt einen schwarzbunten zweyjährigen Ochsen , und ver :
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Ovelgönne oder ben Diedrich Cöllner zum Frieschenmoor , wo er für seine Wuhe eine Belohnung erhält .

4 ) Dierck Meynardus zum Oldenbrock . Mittelort in der Nacht vom 28. auf den 29. October sine

fette Rub , schwarz von Haaren , mit H. M . O. auf einem Hern gebrannt und geschoren mit M. Wer hier

von Nachricht geben kann , hat eine hinlängliche Vergütung zu gewärtigen .

5) Ein schwarzbuntes zweyjähriges Beeft aus dem Blankenburger Holze . Dem es zugelaufen seyn
Gerd Schellstedt , zu Ehhorn .

follte der melde sich bey Gerd Kröger zu Oldenburg .

6) Dierk Koopmann zu Dalsper 2 zweyjährige braune Mutterpferde , wovon das eine ein weiffes

Zeichen vor dem Kopfe hat , von seinem Lande . Wer ihm davon Nachricht giebt , erhält seine Mühe reichs

lich vergütet .

7) Am 28 . Octob . eine filberne Taschen Uhr auf dem Wege zwischen dem Sandkrug und Dingstede ,

mit einer filbernen Kette , Pettschaft und einem kleinen gelben Schlüssel daran . Wer diese wiederbringt bey

Eilers im Blauenhause oder Bolter zu Dingstede soll 5 Rthlr . zur Belohnung haben .

8 ) Bor ungefähr 14 Tagen eine schwarzbunte 2jährige Queene , die auf der einen Seite mit einem

H gemerkt ist. Wer Hermann Hoes auf der Wunderburg Nachricht giebt , erhält eine gute Belohnung .

9) Da mir meine dreyjährige Queene von der Bürgergemeinheit außer dem Haarenthore weggekom

men und vermuthlich gestohlen worden ist , so bitte ich einen jeden , der sie sehen sollte , sie anzubinden und

mir Nachricht zu geben , welches ich ihn gut vergüten werde . Sie ist schwarzbunt und hat sich das rechte

Horn abgestoßen , welches aber etwas wieder überwachsen ist . H. G. Rosenbohm , auf dem Damm in Oldenburg .

Personen , welche in Dienst verlangt werden .

Ein junger Bursche von honetten Eltern , der eine gute Hand schreibt und gut Mechnen fann , in

einer guten Handlung . Nähere Nachricht giebt der Mackler Schulß .

Gelder , welche ausgeboten werden .

1 ) Johann Schröder und Johann Hermann Gloystein zu Dalsper für ihre Pupillen sofort gegen

hinlängliche Sicherheit 500 Nth r .

gelder .

2 ) Johann Westing et Consorten zum Jader Kreußmoor auf Martini d . J . 250 Rthlr . Pupillen :

3 ) Die in Nr . 29. d . J . schon einmal bekanntgemachten 43 Rthlr . 69 Gr . Bardewischer Kanzelgels
Johann Thole , Kirchjurat .

der und zu Martini d . J . 200 Rthlr . Bardewischer Schul Capitalien .

4 ) Der Einnehmer Köster hieselbst sofort resp . 300 und 200 Rthlr . Pupillen , und am 29. Deco

d . J . 300 Rthlr . Urinengelder gegen hinlängliche Sicherheit .

Concert Anzeige .

Erstes Concert , Mittwochen den 8ten Novemb . Extra Billets sind zu 36 Gr . Gold bey dem Pro

visor von Harten zu haben .

Beförderungen

Se . Herzool . Durchlaucht haben gnädigst geruht , die zuerst durch das Normativ vom zten Aug.

1803 eingefeßte Commission zur Ausübung des landesherrlichen Rechts in dem Fach der Römisch : Katholische

Geistlichen Angelegenheiten , welche seit dem Absterben des Eratsraths und Vice Canzley Directors Georg ,

von dem Canzley und Regierungsrath Runde bisher allein wahrgenommen worden , dergestalt von neuch

collegialisch zu organisiren , daß der General Dechant Haskamp in Vechta zum zweyten , jedoch nur in auffer :

ordentlichen Fällen fungirenden Mitgliede ; der Regierungs : Assessor von Oeder zum dritten Mitgliede ; und

der Licentiat Conrad Bartels zum Advocatus piarum causarum der Römisch Katholischen Gemeinden , und

vierten fimmführendem Mitgliede ; auch beständigem Secretair der Commission , mit dem Titel eines Canz

ley Assessors ernannt worden ist .

Geburts Anzeigen .

1) Die am 26 . Octob . erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau von einer gefunden Tochter zeige

Carl Letsewik , Schiffs , Capitain .Brafe .teh meinen Freunden ergebenst an .
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3. Mebit : 48, atten , der Glaser Friedr . Wilh . Schierbaum hieselbst , in

nachdem er mehrere Jahre an der Auszehrung und
welches ich meinen Verwandten und Freunden unter
Zugleich melde ich , daß ich die Glaser Profession forts

Die hinterlassene Wittwe .

einem Alter von 54 Jahren und im 7ten unsrer Ehe ,
in den letzten Wochen vorzüglich viel gelitten hatte ;
Berbittung aller Beyleidsbezeugung ergebenst anzeige .
setze , und bitte um geneigten Zuspruch .

3

2 ) Am 30 . v . M. starb nach vielwöchigen Leiden am Nervenfieber meine gute Frau Margrete , geb .
Hemcken , im 42ften Jahre ihres Alters und im 20sten unsers glücklich geführten Chestandes . Indem is
diesen mich und meinen 5 Kindern getroffenen Trauerfall meinen Verwandten und Freunden anzeige , vers
bitte alle Beyleidsbezeugung . Joh . Carstens , in Barel .

3 ) Am 2ten Novemb . entschlummerte sanft an gänzlicher Entkraftung unser geliebter guter Gatte
und Vater A. C. Kaltwasser im 66sten Jahre seines thätigen Lebens . Diesen so schmerzlichen Todesfall
zeigen wir unsern werthen Freunden und Verwandten hiedurch schuldigst an . Oldenburg .

Die hinterlassene Wittwe , Kinder und Schwieger : Sohn .
4 ) Am 2. Novemb . Abends 6 Uhr entschlief zu einem bessern Leben mein mir unvergeßlicher Ches

mann und seiner Eltern innigstgeliebter Sohn , Christoph Dinklage , nach einer 8tágigen hißigen Krankheit
im 29sten Jahre seines Lebens und im 6ten Jahr unsrer äußerst zufriednen Ehe . Trostles beweine ich mit
meinen 3 unmusdigen Kindern den so frühen unersetzlichen Verlust des besten Gatten und Vaters , nur der
Gedanke eines frohen Wiedersehens fann meinen Schmerz lindern . Diesen harten und traurigen Verlust
machen wir unsern Verwandten und Freunden mit tiefer Wehmnth bekannt .

Anna Catharina Dinklage geb. Rohlfs , und die Eltern des Verstorbenen .

Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Weserzollgelder beym Herzogl . Zollamte zu Elsfleth auch
in Golde mit 4 Procent Agio gegen Neue Zweydrittel entrichtet werden .

Laut Erkenntnisses der Herzogt . Regierung vom 16 . Octob . find wegen eines dem Johann Dierk
Detken zu Brettrup ruinirten Schaaffovens , Johann Hinrich Stolle , in Mitrücksicht auf ein leichtsinniges
Erbteten zum Eide , zu einer 8tágigen , die Gebrüder Arend und Jacob Kruse jeder zu einer 48stündigen ,
Hinrich Einemann und Hinrich Ahlers jeder zu einer 24ftündigen Gefängnißstrafe , wie auch zur Erstattung
der Kosten nach dem Verhältniß der Strafe , jedoch unter eventueller solidarischer Verpflichtung , verurtheilt .

Vermöge Erkenntnisses Herzogl . Regierungs : Canzley vom 31 . Octbr . ist Gerhard Kuhlmann zu Col
dewey , wegen begangener Diebstähle , deren er theils geständig , theils überführt ist , in eine Gwöchige Gefängs
nisstrafe , die letten 14 Tage abwechselnd bey Wasser und Brod , verbunden mit einer förperlichen alle 14 Ta
ge zu wiederholenden Züchtigung verurtheilt worden .

In Gefolge Protocollar : Beschlußfes Herzogl . Cammer vom 2ten d . M. ist Carsten Brand zu Syng
gewarderwisch , wegen der gegen einzelne Individuen von fremben Militair sich schuldig gemachten Gewaltthá
tigkeiten in eine gtägige Gefängnißftrafe beym Pförtner abwechselnd einen Tag um den andern bey Wasser
und Brod verurtheilt , und ist die Strafe sofort an ihn vollzogen worden .

Durch ein dem Vechtaischen Landgericht zur Bollstreckung aufgetragenes Erkenntniß Herzogl . Regie :
ruug d . d . 1809 . den 26 . Octbr . , ist Joseph Wirrock , zu Sreinfeld , ein 13jähriger Knabe , wegen eines
geringen Diebstahls zu einer dreptågigen Gefängnißftrafe , die ersten und legten 24 Stunden bey Wasser und
Brod , imgleichen zu einer ernstlichen törperlichen Züchtigung verurtheilet worden , und gleichfalls ist der Krás
mer Henrich Wolfefuhl , zu Steinfeld , wegen Ankauf solcher Sachen , welche der dafür geforberte Werth und
die Person des Verkäufers ihm als verdächtig bezeichnen mußten , in 5 Rthlr . Brüche genommen , und zur
unentgeldlichen Rückgabe der vom Joseph Witrock gekauften Sachen schuldig erkannt , unter Berurtheilung
beyder Inculpaten in die Untersuchungs Kosten .

In Sachen Herrmann Harbers zu Norbloh , Klágers , wider Berend Dellger daselbst , Beklagten ,
in puncto injuriarum , ist durch ein Erkenntniß des Neuenburgischen Landgerichts vom 7tent May d . J . der
Kláger Hermann Harbers wegeu seines erwiesenen beleidigenden Benehmens gegen den Beklagten Berend
Dellger und wegen frevelhaften Láuguens , in eine 48stündige Gefängnißstrafe verurtheilt und diese Strafe
an ihm vollstreckt worden .
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